
Zepp, Gisela

Verwaltungsangestellte,
Ingenieurökonom

, Direktorin der Kreisfiliale 
Zehdenick der Staatsbank 
der DDR

1434 Zehdenick, Kr. Gransee

DFD-Fraktion 
Wahlkreis 64

Geboren am 20. März 1929 in Zehdenick als Tochter eines Schneider­
meisters. Verh., ein Kind. Mittelschule. 1946 FDGB und FDJ. 1947 Besuch 
der Landesverwaltungsschule Beelitz, Kr. Potsdam. 1946—1950 als Ver­
waltungsangestellte, danach als Hauptsachbearbeiterin und Buchhalterin,
1961—1972 als Leiterin der Werftbuchhaltung des VEB Schiffsreparatur­
werften Berlin tätig. 1961—1967 Mitgl. der Zentralen Revisionskommission.
1965—1972 Mitgl. des Zentralen Frauenausschusses. 1972—1976 ökonomi­
sche Direktorin im VEB Isolierwerk Zehdenick. Seit 1977 Direktorin der 
Kreisfiliale Zehdenick der Staatsbank der DDR. 1959—1964 Fernstudium 
an der Ingenieurschule für Eisenbahnwesen Dresden — Ingenieurökonom. 
1965 SED, 1966 DFD. 1973—1975 Fernstudium an der BPS Kleinmachnow 
der SED. Seit 1967 Abg., 1967—1976 Mitgl. des Ausschusses für Industrie, 
Bauwesen und Verkehr, seit 1976 Mitgl. des Verfassungs- und Rechtsaus­
schusses.
WO in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, zweimal Aktivist, Medaille 
für ausgezeichnete Leistungen, Kollektiv der sozialistischen Arbeit.

653


